
Begründung:
Aufgrund einer Initiative der LVR-Fraktionen CDU und SPD im Ältestenrat ist das Thema 

Antrag-Nr. 14/92 

öffentlich

Datum: 03.03.2015
Antragsteller: SPD, CDU

Krankenhausausschuss 3 09.03.2015 empfehlender 

Beschluss

Krankenhausausschuss 2 10.03.2015 empfehlender 
Beschluss

Krankenhausausschuss 4 11.03.2015 empfehlender 
Beschluss

Krankenhausausschuss 1 12.03.2015 empfehlender 

Beschluss

Gesundheitsausschuss 13.03.2015 empfehlender 

Beschluss

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

17.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsausschuss 22.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsversammlung 28.04.2015 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Haushalt 2015/16; Flüchtlingshilfe 

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, die in ihrem Schreiben vom 25.02.2015 aufgezählten 
Maßnahmen zur Hilfe für Flüchtlinge (s. Anlage, Seite 9 f. des genannten Schreibens) zu 
etatisieren und umzusetzen.
Gleichzeitig wird die Verwaltung gebeten, die mögliche Kostenübernahme durch andere Träger 
intensiv zu prüfen und die entstehenden Kosten diesen Trägern gegenüber geltend zu 
machen. 



Flüchtlingshilfe sehr intensiv im Landschaftsausschuss und den Fachausschüssen diskutiert 
worden.
Eine besondere Problematik besteht bei der Behandlung von traumatisierten Flüchtlingen.
Hierzu hat die Verwaltung für den Gesundheitsbereich in dem Schreiben vom 25.02.2015 
konkrete Vorschläge zu Behandlungs- und Hilfsangeboten gemacht.
Diese Maßnahmen, deren Refinanzierung über andere Träger nicht gesichert ist, sollen 
umgesetzt werden. Zugleich soll die Verwaltung sich bemühen, etwaige Kostenträger zu 
ermitteln und in Anspruch zu nehmen. 

Frank Boss Thomas Böll 
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